
ANFÄNGER

Definieren des Ansatzes 

FORTGESCHRITTEN REIF FORTGESCHRITTEN

· Begrenzte Richtlinien und Prozesse 
vorhanden 

· Manuelle Risikoüberwachung

Keine bis frühe Bemühungen, zusätzliche 
Fähigkeiten zu bewerten, die erforderlich 
sind, um den Anforderungen des LkSG 
gerecht zu werden und Risiken entlang 
der Lieferkette zu kartieren.

Policies und Prozesse werden 
aufgrund des Verständnisses der 
Lieferkettenrisiken entworfen. 

Die Anforderungen zur 
Zusammenarbeit mit Lieferanten zur 
Risikobewältigung, Einrichtung eines 
Meldeverfahrens und von 
Berichterstattungsrahmen werden 
vollständig erfüllt.

Umfassendes 
Risikomanagement-Programm, 
einschließlich eines Systems, das die 
automatisierte Risikoüberwachung 
ermöglicht.

Proaktive Risikoprävention durch enge 
Zusammenarbeit mit Lieferanten bei 
der Fähigkeitenentwicklung und durch 
verbessertes Berichtswesen und 
Dokumentation, die durch Systeme 
und Prozesse erleichtert wird.

Über die Anforderungen 
des LkSG hinausgehen, um 
mit Lieferanten und 
Gemeinden 
zusammenzuarbeiten, um 
soziale und Umweltrisiken 
zu verhindern und eine 
positive Wirkung zu 
erzielen.

Laufende Implementierung 

· Digitale Tools zur Überwachung von Risiken 
und Nachverfolgung der Leistung von 
Lieferanten im Einsatz 

· Aktive Zusammenarbeit mit Lieferanten mit 
hohem Risiko, um die Einhaltung 
sicherzustellen

Kontinuierliche Entwicklung 

· Die Risikoüberwachung ist vollständig in die 
End-to-End-Beschaffungspraktiken integriert 

· Laufende Überprüfung des 
Beschwerdeverfahrens, der 
Lieferantenbindung und anderer 
LkSG-Fähigkeiten

Innovieren und führen

· Aktive Zusammenarbeit mit Gemeinden zur 
Förderung der Entwicklung 

· Proaktive Reaktion auf erhöhte Risiken 
durch sich ändernde sozioökonomische, 
Umwelt- und politische Trends

GEP kann Ihrem Unternehmen dabei helfen, zu bewerten, wo es auf seiner 
Reise zur Erfüllung der LkSG-Anforderungen und der umfassenden 
ESG-Verwaltung steht


